
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 42 (1916)

Heft: 49

Rubrik: Bilderbogen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 14.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Hacfyïuf
2illes aus der Rumpelkammer
Clnjrer 2Jhnen roird modern
2111es roird herDorge3ogen,
21lles bis 3um 2ïïorgen(iern;
2Jlles roas 3um Bauen, Schlagen
Sient roer's nicht glaubt, ift ein Geheim
Soch als allerneujltes 3ieht man
2Sieder jebt ans Cicht den ßeim!
Gebe roohl nun, altes 2<äppi,
Su, dem 2<oks jo nah oerroandt,
Sas Sioil und 2Kilitär einP
Go oerjohnend fchön oerband :

2Ich, in Sölde roird oerroandelt
Clnfer gan3es Gchroei3erheer,
2lch, in Sölde roird draus, fcheint mir,
Gine grojäe Seuer roehr!

Sehlt nur die 2Carbidlaterne
2ïoch am ©urte um den Sauch
Clnd das 2?ettungsfeil am Kücken,
2Tach althergebrachtem Srauch;
2Senn roir dann dem größten Seinde
2Iicht geroachfen find, auf Ghr',
SSerden roir's in unferm Geben

Gicher nie und nimmermehr!

3a, es ändern fich die Seiten:
2Sas man lang als gut befund
Clnd roas demokratifch recht fchien,
Kommt allmählig auf den ßund;
2Sir doch, die roir's einft getragen
3n Goldatenluft und -roeh,
2Beihn ihm eine ftille Sräne:
Ciebes Käppi ach, ade! 21. 3.

Sie Same mit dem kur3en Kock.
3ch fah fi« 3u eine beftimmten 3eit täglich

in der Clnioerjltätsgegend. Gie roar fchlank,

mager und hatte rei3end dünne Sarifer Sham-

pagnerbeinchen. Gie lächelte die ßerren an,

hatte einen ßund in ihrer ©efellfchaft und

oiele hielten fie für eine Kokotte.
Gines Sages faf) fi« in meiner Senfion

mir gegenüber. Gie roar eine ©enferin. 2Sir

fprachen oon Solitik und fi« nörW 3U ""d
lächelte. 2Bir hatten mit einem fanatifchen

Seni3eliften eine Polemik. Clnfere 2Iugen

funkelten. 2Sir hatten rote Köpfe.
Sa oerliebte fich das bleiche, dijtinguierte,

magere Sräulein in einen oon uns und fah

1 HotelLS 1nliealer s Konzerte Cafés
Personalien-Mnabiîie.

(Sie hetzen?"
S'fuffa-"

,,®iéj$hueei' ^îau^t." Sie finb?"

Dr. Fr. Boillat, Arzt

- Bahnhofstr. 11, Tel. 37.95

Haut- u. Sexualleiden
1467

DiehöchsteStufe

des geschäftlichen
Erfolges erreicht

man ohne beson-
dere Kosten und

Vorkenntnisse
durch

einige Anzeigen im
Nebelspalter",

denen auch im Sommer

eine besondere
Wirkung nicht
abgesprochen werden

kann.

roenn 6te mil
meinem 2$art»23e=
förberungs-Qltiffel

heinen Grfolg
haben. 'Preis Sr.
3. in «ülarken
ober îiadmabme.
G. Lenz, Grencben A

(Solotburn). i5ii

ZÜRICH
:: Stadttlieater ::

Samstag, abends 8 Uhr :

Die drei Pintos", Oper von C. M. Weber; hierauf:
Die vornehmen Dilettanten" oder: .,I>ic Opernprobe",

Oper von G^ A. Lortzing.
Sonntag, nachmittags 3 Uhr: Gastspiel von Alexander

Moissi: Hamlet", Trauerspiel von W. Shakespeare.
Abends 8 Uhr: Madame Butterfly", Oper v. G. l'uccini.

FfauentlieaterSamstag, abends 8 Uhr:
Aufführung des Uraniatischen Vereins Zürich.

Sonntag, abends 8 Uhr: Der Gatte des Fräuleins".

Corso - Theater
Täglich abends 8 Uhr:

Gastspiel Steiner-Kaiser's Wiener Operetten-Ensemble

Die keusche Susanne.

entrai -Theater
ZÜRICH 1 ::Telephon 9054 :: Weinbernstr.

Programm vom 29. Nov. bis 5. Dez.
Neu 4 Akte Erstaufführung 4 Akte Neu

Der Clou aller Lustspiele ist
Der Sekretär der Königin
Hochmodernes und fein pikantes Hof - Lustspiel In
4 Akten. (Dieses erstklassige Lustspiel wurde sut viele

Wochen in den Berliner Theatern verlängert.)

Gt-aar - ©1 - Hama.Wf Der Mann mit den neun Fingern!
Spannender Detektiv- u. Abenteuer - Roman In 3 Akten

Die neuesten deutschen u. französ. Kriegsberichte.

Voranzeige! Ab Mittw. 6. Dez.: Filmwerk I. Ranges
Francesoa Bertini in Mein kleines Mädel",
5 Akte.

11
nb roenn einer ©olb für 331et an3U=

bieten f)af, fo coirb er es nid)t I05,
toenn er es nicf)t benannt macf)t.

Palmhof Zürich vi
Gut bürflcrlichcr -mm 1557 ¦

mittag- und flbendtiscb in Pinsion! S

Grand Café De la Paix"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café. 1450

Rendez-vous der Fremden und Theaterbesucher.

Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

^[^fBl[Ml[^f^[fM|[|M|||ËniBllS||B|[^[^[S]

Hotel.Wanner
Bahnhofstr. 2URICH Bahngh0ofsfr'

Neuer Inh.: H. Schmidt.
a

Altbekanntes Haus
I Min. vom Hauptbahnhof

ODO 1688

Lift :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunft

l][i[l][i][l[ll]![l|[lll][ll][B][lll
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Sie essen im w

METZGERBRÄU"
99

bei bescheidenen Preisen vorzüglich!

Bauer's Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF 1662

Behagliches Familien-Restaurant

Grand Café de laTerrasseZürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer-Garten, Terrasse, Rondel, Billards etc. etc.

Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder

Sanitäts- Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke

Elchina Sansilla Eusana

mm
ZURICH
Uranlastrasse 11

Kraftspender für
Nerven nnd Blnt, Magen

nnd Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mund- nnd

Zahnpflege

Pastillen. Prompter Erfolg
bei Hnsten, Heiserkeit,

Hals-, Hachen- nnd Luft¬
röhren-Entzündung.

Nachruf
Alles aus cler Rumpelkammer
«Unsrer Aknen wircl moclern
Alles wircl kervorgezogen.
Alles bis zum Morgenstern:
Alles was zum krauen. Scbiagen
Dient wer s nicbt glaubt, ist ein Sckelm
Docb als ollerneustes ziebt man
Wiecler jeht ans Licbt clen t?elml

Lebe wobl nun. altes Räppi.
Du. clem Roks so nob verwandt.
Das Sivii und Militär einst
So versöbnend scbön verband:
Acb. in Bälde wird verwandelt
«Unser ganzes Scnweizerbeer.
Acb. in Bälde wird draus, scbeint mir.
Eine große Seuerwebri

Sebit nur die Rarbidlaterne
Bocb am Gurte um den Bauen
«Und dos Rettungsseil om Rücken.
Rocb oltbergebracbtem Brauck:
Wenn wir dann dem größten Seinde
Riebt gewacbsen sind, ous Ebr'.
Werden wir's in unserm Leben
Sicber nie und nimmermekrl

Io. es ändern sicb die ^Zeiten:

Was man lang als gut besund
«Und was demokratiscb recbt sckien.

Rommt alimäbiig aus den Kund:
Wir docb. die wir's einst getragen

In Soldatenlust und -web.
Weibn ibm eine stille Träne:
Liebes Räppi ocb. ade! 21. 2.

öilüerbogen
Die Dame mit dem kurzen Rock.
Icb sak sie zu einer bestimmten !Zeit täglick

in der «Unioersitätsgegend. Sie war scblarik.

mager und batte reizend dünne Pariser Cborn-

pagnerbeincben. Sie iäckeite die kZerren an.

batte einen Kund in ibrer Gesellscbast uncl

viele bielten sie sür eine Rokotte.
Eines Tages saß sie in meiner Penston

mir gegenüber. Sie war eine Genserin. Wir
spracken von Politik und sie körte zu uncl

iäckeite. Wir katten mit einem sanatiscken

Benizeiisten eine Polemik. «Unsere Augen

funkelten. Wir batten rote Röpse.
Da verliebte sicb das bieicbe. distinguierte.

magere Sräuiein in einen von uns und sab

ls 1171

perzonaûenâinadme.

Sie heincu?"
B'suffa."

Gieszhubcr ^imi^l," Sie sind?"

- kàdà ll. le!. 3/.SS

»sul- u. 8kXu°!>kià
I4K7

cies gesebäktlielien
Lrkolges erreicbt

man obne beson-
ciere kosten unci

Vorkenntnisse
clurcb

einige Anzeigen im
I^ebelspslter",

clenen suck im 8om-
mer eine besonclere
Wirkung nicbt ab-
ßesprocben v/erclen

kann.

wenn Sie mit
meinem Bart-De-
sdrderungS'Miitel

keinen Erfolg
haben. Preis Fr.
3. in Marken
oder Nachnahme.
lî. là. liàlZII
(Solotburn). isu

Lamstas, abends 8 t^lir â

Die clrei ?intos", Oper von t'. ^Vebsi^ kierauk:
vie vornehmen vil< ttunt« n" <><>> iv .,I>ii> <>,>t-i u,>r<>b,'",

Onsr von cl. ^. l^oràins.
LnimtsL, vaekmittÄLs !j l^'Iirl l-!»stsi>iel von .^iexsniter

>loissi: Numiet", ?rauersiiisl von î 8kaliesi>sare,
^Ken6s 8 Ilbri Auclame Luttertiv", s)>>sr v. O. l'ucoini.

Ls.mst-ìEi. abenäs 8 I^tir:
^ukkübrunA cles Uramatisclisn Vereine Xüriok,

Lonntss, abenäs 8l^br! ver lilatte <Ies Isriiuleln»«".

^iisliob abenil« 8 I'kr^

Kg8î8pîôI8tkiilgi'i<gi8gs'8Vì/i'ôilôsv^

vie keusclie 8usanne.

ensfZl-Ikezsef
Z!ÜNIV« < -- ?olopnon S0S4 -- ««irài-a-îi-.

t?^og^»niin »vir, 2g. Iì>o». dis S. Noi.
I>Ieu 4 äkte »Instouttüni'UNkl 4 àkte bleu

ver viou sllsr tt-ustspiolo ist
lies Svkrvîsrà Königin S

Hocnmollerne» unà kein p ksntes No< » l»II»î»pîe> iri
4 Aktvn. (Dieses erslklsssi^e I-ustsxuel wurcie ?uk viele

V/ocncn in cien Leriiner ^Nestern verliineert l

<iz^âr si - iZû^rrìS^
zt»^ Ne? Mann miîlton n o u n Bingen»!
Spsnnenàer vetektiv- u. Abenteuer - komsn in Z >ìkten

Vor-snisig« l IVIiitv. S. 0e^. : rilnivveck I. ksnxes
fnsnveso» voi»îînî n lilvin Illsine» nlârlel",
S ^kte.

nd wenn einer Gold für Blei
anzubieten hat, so wird er es nicht los,
wenn er es nicht bekannt macht.

pglmkok tüncht)-
I ^GIIIII/VI uàltitâtstt. 2Z »

«ut bürgerlicher iss? »

Miltag- una /lbenàb in Pension! Z

Qr-snci QsfS.,OS >a paix"
Sonnonqusi 10 - ^lÜ5iIOI-I » Sonnsnqusi 10

^ürlobs sokönsios l-smillon-Osfs. l4Z0

r-îsnci02-vc>us cisr l-'rsmcion uncl 'rbostorbosuobor.

Ivlli böti. Lmpioblung kl. OI-I. iZNUOriOl».

liotelIcìnner
Lsbnbokstr. ^nbokskr.

Neuer Inb.: ». Lobmlctt.
m cz ci

Kttde!iêlnnte8 tlaus
I »In. vom rlsuptbänntiok

cz cz cz lass

:: 2enrr3lli6l2unZ :: Mler Komkort
Limmer v> 2 ?r. sn :: Pension nach Uederetnliunkt
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W
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iZHIIvl ^/XUP^ö^I'tlXII-IOl-' I«L

i^L^^Ql_IOl^rIS^tVIlI_III^.^^S^^

Kt-aiâalè cls lalei-i-asZe^üi-ieli
Lonnsnqusi (bsim lZsIIsvus) 1437

Somm»r-IZ»i't»II,'s»rrgsso, I-!oncioI, lZIIIsrcls »tc-. sto.

i-Iü<l. ompilokli slob l^rsu ìlo»/ r-'urrsr-Sobnz'clsr

Ssnitsîs-Nsusmsnn K.-V.
Ursnils-apotlIvlîv

rivklns Ssnsllls Lüsens
»»
»» Ursnlsstrssso 11

Xraktspenrivr kür
Nerven unci Liât, Slitkvn

uni! varw

6g.s volllcommönsts kür
Hais lilullà- uoà

2»ànvti«sv

?»stMon. xrompter Lrsols
dsi iZasteo, Lvisvrilvit,

Lais-, liâàvQ- unà I^llit-
rôàr«iiHllt?!Lociane-



den 2luscrroähltcn mit folchen 2iugen an, dajj
deffen Politik oerftummte.

Ser ©lückliche roar aber ein deutfeher

Sreund. Clnd er hatte die (Bra3ie mir gegenüber

noch nie fchreitert gefehen, roeil er immer

als letjter 3U Sifch kam, roenn alle fchon da

fajjen. 2tun kam fie einmal 3uleht 3ur Safel
und er fah ihre Seinchen. Son jenem Sage

an glühte er für Ôrankreich.
(Ss roar ein S)eutfchfchroei3er und trat jeht

für ôrankreich ein roegen einem fchönen 2ïïad-

chen mit kur3em SKock und niedlichen 2Saden.

Kein ©rund 3um23erhaften.
3ch promenierte jüngft auf der Sahnhof-

(tra^e. 3ch dachte an nichts böfes und mufterte

die fchönen örauen. 3a tönte hinter rrtir das

©efchrei eines 2Seibes. 3* drehte mich um

und fah, roie eine elegante Same einem feinen

ßerrn nachrannte. 3er ßerr ftieg ins Sram,
oorne auf die Plattform und fchlug der

Verfolgerin die Süre oor der 2Iafe 3U. Sie 3ame
flieg nun hinten ein und ging durch den

2Sagen nach der ^Plattform. 2lber der feine

ßerf hielt die Süre feft, fie konnte nicht öffnen

und der28agenführer achtete nicht auf die beiden.

2im Saradeplat) ftieg der ßerr roieder aus

und roollte in ein 2luto. Soch die Same roar

ebenfo fchnell hinter ihm her und hielt ihn an

den 2^ockfchöfjen.

Seht bleibp du bei mir!" fchrie fi«- 3er
feine ßerr rifj fich los und roollte das 28eite

fuchert.

3a kam ein Soli3ift, ein jtadt3ürcherifcher

Soli3ijï, und roollte den 2iusrei^er feftnehmen.

2öas hat diefer ßerr oerbrochen ?" fragte
er die Verfolgerin.

Siefe keuchte oor 2lufregung und ©rfchöp-

fung und fchrie: ga, nehmen Gie ihn feft, er

ift mein 2ïïcmn. 2lber er arbeitet nicht und

geht mit andern!"
Ser p3oli3ift machte ein blödes ©eficht und

3uckte mit den Schultern.

Gs tut mir leid, aber das geht mich nichts

an!" 2Iergerlich, dafj das kein ©rund 3um

arretieren roar, ging er roeg.
Sie Seiden aber gingen 3ufammen in ein

©aféhaus.
C3IIOIIC3

2Jnatol

mr w * -mHotels Theater e Konzerte Cafes
Spanische Weinhalle

Militärstrasse 12, bei der Kaserne.

Spezialität:
FLASCHEN- wie OFFENE WEINE ::
GRENACHE und RANCIO (eigenes Gewächs).

Es Empfiehlt sich 11477) Inh.: J. Sagarö

JEf.Oa*t£fct£x»£txl.t IVIey fei*©!«*
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te
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Onginal-Hollàiidcr ^Hjbli
Bekannt für grosse Behaglichkeit

Prima Weine
Exquisite feine Küche

Jan. Ephraim

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.
**i 1 mit indurch Umbau

erweitert.

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Te~, dtiocolade, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter eilte!
Höfl. empfiehlt sich
1050

H. Stadler-Bertsche,
früher ,,/,. Rigiblick".

Restaurant Sternen
Seestraase 82 XJiigo Telephon 93 1647

Guter Mittag- und Abendtisch. ff. Uto- Biere, reine Land-
u. fremde Weine, offen u. in Flaschen. Kleine Tagesplatten
von morgens 9 Uhr an. Es empfiehlt sich höfl. Hans Bayer.

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld

Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

Restaurant Schweizerhof" :
Militärstrasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne ¦

¦ 1589 Gute bürgerliche KUche
5 ÂnSJ Variété -Vorstellung
* ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier ¦

Sich bestens empfehlend E. Hofbauer-Sauter B

Hotel -Restaurant

Schöne Gesellschaftssäle
Schattiger Garten und

Terrasse
Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn und Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliier, Burgunder und
Seewein. AVädenswiler

Pilsner.
Gut bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.

Restaurant

zum Gartenhof
BirmensdoFterstr. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. BrogH
Alt Stations-Vorstands

Papier- Servietten

mit oder ohne Druck
liefert rasch und billig

Buohdruckerei Jean Frey
Zürich

Tonhalle- Restaurant
i. Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Bodega Espanola
* Spezinl WeinrestQurnnt

34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAI XVL E 33AS IE HBA
Appoazollor

Biberfladen
Prima Qualität. Verseffde bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 19K: Sllh. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62

ff. Uetliberg-Bier
hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

Konzert
Karl Rüttimann

Coifieux
1601

Wenn Sie haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh. 1

Paul Missel, EckeMütile-

QS«se, i. Radium- Silb. He -

ren- u. Damenuhren von
12 Ft. an; 3 Jahre Garantie

Ringe, Eheringe, gr. Lager. Reparat.
von 2 Fr. an, schnell und billig.

Gelegenheitskäufe I

Restaurant z.

STERNEN
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang
aus der Stadt.

GARTEN-
Wirtschaft

Ia Rauchfleisch. Bauern-
schüblinge.Selbst geräucherter

Speck. Gute Landweine,
Most und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

Jadanstalt Jahnhofplatz
b. Hauptbahnhof Zürich 1 Telephon 9093

Eingänge: Bahnhofquai 9 und Walsenhausgasse.

Erstklassiges Geschäft!

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LutZ

Blaue Fahne
Spezialausschank : Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

TSglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörndle, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zürich. [1640

IM i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billiae Quelle
für Speis und Trank)

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Restaurant Augustiner
t »-» ¦ « c i * _ At t _ i on

Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse Tel. 3269

Gute KUche, reale Weine, ff. Uto-Bier, hell und dunkel.

Für Vereine und Gesellschaften stehen Im 1. Stock

Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Restaurant Concordla"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. tS~ Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens

E. Wespi Gruber. 1640

??????????????????????????????????P
nrni*lfarbeiten für >eden Zweck >iefert

MlULrlfallJCIlGII prompt und zu massigen

Preisen die Buchdruckerei JEAN FREY, ZÜRICH.
ODDDDDODrJrJDDDOaDDDPDDDDDQOOOOnrJDOD

àen Auserwäblten mit solcben Augen an. daß

«Zessen Politik verstummte.
Ter Glücklicks wor aber ein deutscber

Sreund. tUnci er katte die Grazie mir gegenüber

nocb nie sckreiten geseken. weil er immer

als letzter zu Tisck kam. wenn alle sckon da

saßen. Nun kam sie einmal zuletzt zur Tafel
und er sak ikre Beincnen. Aon jenem Tage
an giübte er sür Srankreick.

Es war ein Deutscbscbweizer und trat jeht

sür Krankreicb ein wegen einem sckönen Aläd-
cken mit kurzem Rock und niediicken Waden.

Rein Grund zum VerKasten.
Ick promenierte jüngst auf der Baknkofstraße.

Ick dacbte an nickts böses und musterte

die scbönen cßrauen. Da tönte binter rnir dos

Gescbrei eines Weibes. Icb drebte micb um

und sab. wie eine elegante Dame einem seinen

Kerrn nackronnte. Der Kerr stieg ins Tram.
vorne aus die Plattform und sckiug der

Verfolgerin die Türe vor der Rase zu. Die Dame

stieg nun kinten ein und ging durck den

Wagen Nack der Plattform. Aber der seine

Kerr bieit die Türe sest. sie konnte nickt offnen

und derWagensükrer acktete nickt ausdie beiden.

Am Paradepiah stieg dsr Kerr wieder aus

und wollte in ein Auto. Docb die Dame war
ebenso scknell kinter ikm ker und kielt ikn an

den Rocksckößen.

Jeht bleibst du bei mir!" sckrie sie. Der

feine Kerr riß sick los und woiite das Weite

suckeN.

Da kam ein Polizist, ein stadtzürckeriscber

Polizist, und wollte den Ausreißer sestnebmen.

..Was bat dieser Kerr oerbrocben ?" fragte
er die Bersolgerin.

Diese keuckte vor Ausregung und Erscböp-

sung und sckrie: Ja. nekmen Sie ikn sest. er

ist mein Alann. Aber er arbeitet nickt und

gebt mit andern!"
Der Polizist macbte ein blödes Gesiebt und

zuckte mit den Sckuitern.

Es tut mir leid, aber das gebt micb nicbts

an!" Aergeriicb. daß das kein Grund zum
arretieren war. ging er weg.

Die Beiden aber gingen zusammen in ein

Eosêbaus. 2Ino>»>

^2^.. - > >»»»»,, >

Spsnlsvke VàksIIv
l-lilitärstrssse 1?, bei der rlsserne.

Spe^islitât:
lìftLclilrN- à ll^t-rlrl Wime ::
lZNt-ttNcttc: uncl NftttUM (eigenes Leàns).

lis ömnfistiit sick 11477, là: ^. Sagsi-o

co
cZ

^l

gekannt kür "rosse Sekaxlickkeit
prima Weine

Exquisits keine Kücke
^an. Epkraim

Sokönstvr Viintvr-ausflug: I.inie 2.

clurcb llmbsu

erweitert.

Xiìktoe complot I l^r., Portion 40 vts. 'koe, ôkoeol«.ào> «iigliel,
krisokes lZeKäclc^ Hllcokolkreie Ostriinkv.

lrlllvne untit lXollor in d»k»nNtor »lltvi
llökl. kiuvklsdlt sick
1W0

N. StarNoi- Svi>t»vi>»,
krüker tii^ibUek".

kàglit Sternen
Leestrasse 32 ItZZ-r-^ßxs 'rolepkoll 9Z IK47

Kuter àlitta?- unà ^uenàtiscd. kk> vto-IZiere, reins r>aoà-
u. krvmàv V^siae, okkso u. in ri-ìsoken. Kleine 'r-.xesplatten
von Marxens g llkr an. lZs omnkioklt siek koklà Nans vazfoi>.

vsfv-kvstsui'snt 1581

tOsusstrssss t>Ir. 4S (Soonsks) Sootslà

Lut» Iliiono. Spoiialitiit î In- unit
ISnliîslilio «kvîno. tt. Niii>Iin,snn»Sîoi».

IZs sinotleklt sied àsr noue Illkabor k°vlix NLuovI-NiiîtingvI'.

lìezszurznî ,,5ckmei2eftwf" -
>Iilitärstrasse 42 1uls>>kon !Z4Zg dei àer Kaserne »

-> Viits bür-gsi-lion« ItUvno' ^Norm^t^ Variété -Vorstettung
ss. vkkgllS Ullà I?>asekollv/villS. I I Hiirlimann-IZier ^

Lied Kestens ompkekleuà e. Noîd»u»i» Ssuton -,

Selicins Veseilsoiikktssàle
8odktttieer Karten unâ

serrasse
Standkreie, erkökts I>»se
Keseldktnn ullà ûkllsrà
8neziin.I!t!it: V»àuîier,

^Vulltser, rîur^ullàer unà
8esHVein. >ViiàsnswiIer

l'llsner.
(Zut büixorliolis Xuöks.

klökl. ewiikietilt sied
trl.nzi Kl?!:.

s.g8tZlllZllt

WUllZustöllllll!
kimeiizlllli'leàZS. wcli i

<rramdaltestelle>

kk. Nürllmsnn
jkell unà àunl-elj

lZeràumixer unà sckattixer
varten

Luter tNlttASstlscn
rllr Vereine 140!

pzssenàe k<edenloliâls

i?rsu ^Vwe. kroZli
àlt Ststions-Vorstânàs

mit oàer okne vrucii
liekert rssck unà diiiij;

!Ioni1g>>k-kk8îMgl.î
--------î I-'sinstos ^smilisn-k^ostsursnt

QsssIlsvlisfisLâls
für 1532

K88k1!8ed3ttkll

» !>>e!!lll Wlilmllllirllilt

Kîberklaclen
prims yuâlitât. Verîerràe dei âd-
nskme von S SUicli krânkv j^ezeti
rVsckn-ikiiie à ko Lts. per Ltiicli
V. Qriestismmer, rterissu.

Scl>vei?. 1.snàes-àusstellunx
kern Ig!«- Silk. >1eà»ilie.

l-îostsurgnt

Nistiei'u'ori'sti'. K2

kk. IIstliderA-Kier
iisll u. cluu>«'>

8-tmskàk
unci LonntsZ

IZI c? »i «s » î
X»rì Rüttirnslln

Luikieur
isoi

>>I»I»I> ê>« kâken voilen,
1441 xeken Sie
>I>eàerlIor«îtr. ^7, ^ck. I

I»auII«i»soI,eclii»Wê-
HS»iS> d, kâlll' 6ildâ rie -

ren- u. Osmenudren von
12 5r.sn^ Z ^àe ciârsnti-

Icinge. IZKerinxe. xr. l-Z^e^- Xensrat,
von 2 rr. an, scknell unà kiliixz,

lîologvnnoiîskLufo i

!icki,l!ll
/ìlbîsi'îel.en

^NAsiielrraor 8ps,2ÌsrAg.r>K
sus àer !»>tààd.

là lìàtiokkisisott. Ls-uern-
seìiûblinKv.LsItzstAsràuoìier-
ter Lpsolc. tZnts I^anàvsins,
àlost uuà I^ûv>lSlldrâubior,

IZökl. sinpkisklt sià
/ìugust fnetj

b. Nsuptbsnnliok IlirivN k ^eleption 9093
LInxsnxe : Nannno^quai 3 unà Walsenkausxasse.

Lrstklsssîgss Kvsvnstt! 7,

Züriekkorn
lXssîno-Nvstsui'snt lürokt sm Ses
Qssollsobgftssâls tür l-loob^oitsn und Vsrsins
Orosssr Osrtsn. OIt>II-l-îS. M. lllIÛNiIei'-'ll.Uî?

Klaue fakne ^ i
Zpe^izlsuzsciiznk i /Vlirnenner LürZerbräu
OnZinsI iViiinciiner unà V/iener Kücke

lilgliok lRonTert ' crstkls»,ig. oronester
rrlt? WSrnàle, la-tAjzkrit!. Oberkellner àer ronkalle Surick. sIK4l)

lillll t.immatquâi I^Ätie ôâtiriiiok
Anonlcsnni oillîoo lìuells
îiii» Spvi» unrl l^nanll l

Samsta" unà Sonntax rreikon^ert
IKS3 II. ku>-»«

:lìe5fzufznî ,,<ìugu5finer
^ Lcice kannnokstr.-^uxustinerizasse let. 3269

Qute Kllcke, reale Veine, kk. vto-vier, kell unà àunkel,

rllr Vereine unà veselisckalten steken im I. Stock
1-okaUtàten Tur Verkllxun". IS72 rr. Kekrle.

iîK8»î>Uîtiit vonvorlilis"
k^oniznsînasso I0S ^ ?ûi»ïvk 7 ^«Ivoon Ml.ZI

gut« bürzerlieke Klicke. lìselle IVoills
kk. Lürlima.vn - Mer, rZ»-' Keu renoviert!

àukroerksaine LeàionuoZ. Ls emnklolzlt sick bestens

llllir^^r^^^^r^^^r^r^r^rI^r^^r^r^r^^r^

UI» UR-llN«! prompt unà i-u mâssiZen

preisen àie Suoì-àssàerol 5«l2V.
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